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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

ASV Möhrendorf 1947 : SpVgg Erlangen IV 
Samstag, 06.04.2024, 18:30 Uhr

SpVgg Erlangen IV spielt unentschieden beim ASV 
Möhrendorf 1947

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 7:7 in den Spielen und mit 27:24 Sätzen trennten sich die
Spieler der SpVgg Erlangen IV beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 West
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) am Samstagabend vom ASV Möhrendorf 1947. Rund 170
Minuten dauerte das Match, ehe Manfred Popp das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes sicherte. Einen großen Beitrag zur Punkteteilung leistete Manfred Popp, der in
seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Traumann / Popp bekamen es im ersten Spiel mit Basermann / Zöfeld zu tun und
man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Traumann / Popp am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt,
wie knapp das Doppel insgesamt war. Richter / Rieger überzeugten im Doppel gegen Blaufuß /
Sachs, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte am Nachbartisch Peter
Traumann beim 2:3 gegen Maximilian Zöfeld leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. In vier Sätzen
verlor derweil Peter Richter seine Partie gegen Tobias Basermann, in die Basermann im Vorfeld
bereits als großer Favorit gegangen war. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Genügend spielerische Mittel hatte daraufhin Sebastian Rieger
hingegen letztlich parat, um Bernd Sachs zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Eher
ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Manfred Popp gegen Tobias Blaufuß. Da gab es
nichts zu rütteln. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des ASV Möhrendorf 1947 und der
SpVgg Erlangen IV in die Box. 2:3 endete am Nachbartisch das Einzel zwischen Peter Traumann
und Tobias Basermann aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den
Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Das war nichts für schwache
Nerven. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Peter Richter bei der unterm Strich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Maximilian Zöfeld. Nicht so gut lief es am Nachbartisch für
Sebastian Rieger bei seinem 0:3 gegen Tobias Blaufuß. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 4:5. Eher wenig Gegenwehr bekam Manfred Popp bei seinem Sieg in drei Sätzen von Bernd
Sachs. Nicht ganz mithalten konnte Sebastian Rieger, beim 6:11, 11:9, 6:11, 9:11 gegen Tobias
Basermann, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 23:18 für Rieger und 12:4 für Basermann seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Keine
Chancen hatte Peter Traumann beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Tobias Blaufuß. Mit dieser
Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Traumann bei 22, während er nun 20 Niederlagen
seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Mit nur einem Satzverlust ging Peter Richter gegen
Bernd Sachs durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach diesem Einzel steht
Richter somit bei 8 Siegen und 14 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Sachs
ein 0:3 ausweist. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6
Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein
Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Manfred Popp überzeugte im Einzel gegen
Maximilian Zöfeld, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
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Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch
der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Somit trennte man
sich unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des ASV Möhrendorf 1947 tritt dabei geben die DJK BFC Franken
Concordia an, während es die SpVgg Erlangen IV mit dem FC Dechsendorf II zu tun bekommt.

 Statistik:
 ASV Möhrendorf 1947

Doppel: Traumann / Popp 1:0, Richter / Rieger 1:0 
Einzel: P. Traumann 0:3, P. Richter 1:2, S. Rieger 1:2, M. Popp 3:0 

 SpVgg Erlangen IV
Doppel: Basermann / Zöfeld 0:1, Blaufuß / Sachs 0:1 
Einzel: T. Basermann 3:0, M. Zöfeld 2:1, T. Blaufuß 2:1, B. Sachs 0:3


